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Auserwählte, liebe Freunde, Mein Plan über jeden von euch erfüllt sich, dies bereite euch große Freude.
Ich segne in besonderer Weise den treuen Diener, der Mir unter soviel Aufsässigkeit eifrig dient: an

ihm finde Ich Wohlgefallen; ihm werde Ich die schönsten Dinge schenken.

Geliebte Braut, viel wird der treue Diener haben, der Mir mit Freude gedient hat und fortfährt es zu tun unter
vielen Untätigen und Aufsässigen.

Oft sagst du Mir: �Süße Liebe, wie traurig und schwierig ist es, unter vielen Aufsässigen zu leben, die Dir
verschlossen bleiben und deswegen Sklaven Deines schrecklichen feindes werden!�

Du sprichst mir von deinem tiefen Leid beim Sehen, dass die Welt sich nicht bekehrt hat und keine Absicht
hat es zu tun. Meine geliebte Braut, alles tue Ich für ihre Bekehrung, es fehlen nicht die Gnaden, die reichlich
herab fallen, es fehlen nicht Meine Worte; Meine Stimme ist klar und stark: warum hören die Menschen, die
auf alles hören, nicht auf Meine Stimme? Der Schmerz deines kleinen Herzens ist ein Tropfen des großen
Schmerzes den Ich, Ich Jesus empfinde. Ich, Ich Jesus, bin nicht auf die Welt gekommen um zu verurteilen,
sondern um zu retten; wer in seinem Frost bleibt und sich nicht bekehrt, hat Wer ihn verurteilt. Der
Himmlische Vater hat ein sehr hartes und bitteres Urteil für alle jene die sich Meiner Liebe nicht öffnen
wollen; die unfügsame und sehr aufsässige Welt ahnt gar nicht, was jeden aufsässigen Ungläubigen erwartet!

Du sagst Mir: �Süße Liebe, nie so wie in diesem Augenblick erkenne ich die große Verantwortung jedes
Menschen der seine Freiheit anwendet. Es gibt den der schläft, als wäre nichts, als müsste nichts geschehen,
obwohl es große und sehr starke Zeichen gibt. Angebeteter Jesus, die aufsässige Welt ist erblindet vom
schwarzen und dichten Rauch Deines feindes der über alle wirkt, aber mit größerer Kraft über die Mächtigen
der Erde: wenn sie falsche Entscheidungen treffen, wenn sie Fehler begehen, ziehen sie viele mit sich, die ihre
Fehler nachahmen. Wie kann man diesen allgemeinen Wahnsinn aufhalten?�

Geliebte Braut, der Gnadenfluss, der Strom Göttlichen Taus der die Erde durchzieht, hätte bereits aufgehört
und auch die Zeit. Wenn um die Himmelsmutter nicht die Allerkleinsten geschart wären, die fügsam, bereit,
folgsam sind, wäre alles bereits geschehen. Geliebte Braut, die aufsässige Welt ist dabei die Geduld Meines
Heiligsten Vaters zu ermüden, nicht Ich, Ich Jesus, bin Jener Der die Welt verurteilt. Ich bin auf die Erde
gekommen um die Welt zu retten, damit jede Seele in Mir Frieden und Heil habe. Die Welt spricht in diesem
Augenblick viel von Frieden, aber sie hat keinen Frieden; sie spricht viel von Liebe, aber hat dieses Wort
herabgewürdigt: die Menschen lieben einander nicht, geliebte Braut, sie sind mehr denn je reißende Wölfe
geworden die bereit sind sich gegenseitig zu zerfleischen. Weißt du, was der Himmlische Vater für die
Aufsässigen der Welt vorbereitet hat?

Du sagst Mir: �Meine Süßeste Liebe, in den vertrauten Gesprächen die Du mir befohlen hast gut im Herzen
zu bewahren, hast Du mir etwas von diesen Geheimnissen offenbart. Ich spüre im Herzen eine tiefe Bitterkeit
bei dem Gedanken an das was der Welt geschehen kann, wenn sie sich nicht bekehrt. Ich möchte mit jedem
Menschen der Erde sprechen um ihn zum Gehorsam anzuspornen, ich möchte das Wort �Frieden� am
Himmel schreiben: Frieden zwischen Mensch und Gott, Frieden zwischen allen Menschen, Frieden zwischen
Mensch und Schöpfung. Dies möchte ich tun, damit die Menschen alle rechtzeitig begreifen würden, alle den
einzigen Gedanken hätten: einander mit Deiner Liebe zu lieben.�
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Geliebte Braut, wer nunmehr seit langer Zeit in der Aufsässigkeit ist, gleicht einem Kranken im Endstadium:
seine Krankheit hat alle Organe beschädigt, der Prozess kann unaufhaltsam sein, nicht weil er die Gnaden
nicht mehr erhält, sondern weil er sie nicht sieht, nicht will, nicht mehr erwünscht. Denke an die verlorenen
Seelen: es ist nicht Mein Wille, dass sie aufsässig sind, es ist ihr Wille es zu sein.

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, jedes menschliche Wesen ist ein großes Geheimnis. Es ist nicht zu
begreifen, einer der sich Dir auflehnt, der Du die Liebe bist. Wie kann man die Liebe nicht lieben? Mein
angebeteter Herr, ich werde nie begreifen, wie Judas Dich verraten konnte, nachdem er mit Dir gelebt hat, die
Wunder gesehen hat, die Du vollbracht und die herrliche Wirklichkeit Deiner erhabensten Anwesenheit. Wie
konnte er Dich verraten? Im Herzen des Menschen verbirgt sich ein ihm unergründliches Geheimnis, das Du,
Jesus, jedoch kennst. Vor Deiner Unendlichen Weisheit ist jedes Herz wie ein offenes Buch von dem Du
jeden Beistrich kennst, alles weißt Du, Liebster, alles kennst Du. Ich möchte, dass im Menschen, in jedem
Menschen der Erde in dieser kurzen Zeit die verbleibt, ein tiefes Gefühl der Liebe zu Dir, Jesus, zu Deiner
Heiligsten Mutter entstehen würde. Dies ist mein Wunsch, denn es kann nur am großen, von Dir vorbereiteten
Fest teilnehmen, wer ein glühend liebendes Herz hat: das ist das Kleid das angezogen werden muss, um zum
großen Festmahl einzutreten.�

Geliebte Braut, so ist es. Ich gewähre noch Meinen Göttlichen Tau, jeder ergreife ihn, um sein Leben zu
ändern. Bleibe in Meinem Herzen, kleine Braut, nicht im Schmerz, sondern in der Freude, eingetaucht in
Meiner Ewigen und Treuen Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, der Allerhöchste Gott liebt euch wie der zärtlichste Vater und spricht zu euch durch
Mich. Ich komme zu euch mit Freude, um euch zum Glück mit Gott zu führen. Ich bitte euch, liebe Kinder,
Mich aufzunehmen und zu erlauben, dass Ich über euer Herz wirke. Die Menschen der Erde lassen sich
betrügen und wenden sich den Götzen zu: der böse feind hat viele geschaffen und viele, noch trügerische, ist
er dabei zu schaffen. Die Himmelsmutter warnt euch davor, lasst euch nicht umgarnen von der Schlauheit
dessen, der ständig Aussehen ändert und jede Strategie studiert, um besser betrügen zu können. Geliebte
Kinder, Jesus ist der Einzige Retter der Welt, es gibt keine anderen! Wenn euch etwas anderes gesagt wird,
begreift, dass sich dort der Betrug verbirgt.

Meine Kleine sagt Mir: �Geliebte Mutter, ich sehe, dass in der Welt immer neue Idole auftauchen, immer
trügerische: es sind nicht wenige jene die sie annehmen und viel von ihrer Zeit verschwenden um sich ihnen
zu widmen. Geliebte Mutter, diese bleiben oft eisern ihrer Gesinnung, sie hören nicht auf die Worte jener die
ihnen helfen wollen, sondern fahren eisern fort bis zum Schluss.�
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Seht, geliebte Kinder, für diese Situationen, um diese zu ändern, braucht es besondere und einzigartige
Gnaden die man mit vielen Opfern und Gebeten erlangt. Um diese zu retten, braucht es das fortwährende
Gebet und viel Opfer. Ich sehe, dass in dieser Zeit viele Meiner Kinder leben, als wäre nichts, als wären es
normale Zeiten. Geliebte Kinder, lebt diesen geschichtlichen Augenblick gemäß seiner Wichtigkeit, es ist
notwendig, auf Meine Worte zu hören und auf die Zeichen zu achten, die Gott gewährt, es ist notwendig, gut
zu begreifen, um sich auf eine Zukunft vorzubereiten, die sich als verschieden ankündigt, mit vielen
Überraschungen und viel Unvorhergesehenes.

Meine Kleine sagt Mir: �Geliebte Mutter, ich sehe, dass es in der Welt rasche Veränderungen gibt die eine
ganz neue Zeit ankündigen, es ist vonnöten, weniger auf die irdischen Dinge zu blicken und mehr zum
Himmel. Gerade der Himmel mit seinen neuen und großartigen Ereignissen, kündigt an, dass wir am
Vorabend einer großen epochalen Wende sind. Wer die Augen dem Himmel zugewandt hält, kann eine
leuchtende Erkenntnis der Ereignisse erhalten, aber wer weiter an die Erde geklammert bleibt, sieht nicht, hört
nicht, merkt nichts. Geliebte Mutter, ich wende mich an Dich um Hilfe, zahlreich sind die Zerstreuten dieser
Zeit die sehr an die Erde hängen und dem Himmel fern sind mit dem Herzen und dem Verstand. Mit Deiner
Milde der Süßen Mutter, höre nicht auf, zu diesen Elenden zu sprechen, die nicht merken was vor sich geht,
sprich zu dieser Menschheit die die warnenden Zeichen nicht bemerkt. Die zerstreuten Menschen dieser Zeit
gleichen jenem Landwirt der so vertieft war im Bestellen seines Feldes, dass er weder den Donner hörte, noch
die Blitze zucken sah, er achtete nicht auf das große Unwetter das sich anbahnte, weil seine ganze
Aufmerksamkeit der Erde galt. Er wollte soviel Frucht wie möglich ernten und sah nicht die bevorstehende
Gefahr und suchte nicht sicheren Schutz vor dem Sturm. Liebe Mutter, Euer Herz, Jenes Jesu und Deines,
sind die sichere Zuflucht für jeden Menschen, die Festung, wo der feind nicht eintritt, aber wie viele haben es
verstanden? Geliebte Mutter, hilf der Menschheit gut und schnell zu begreifen, keiner werde überrascht und
vom Unwetter mitgerissen.�

Geliebte Kinder, Ich rufe euch einzeln zu Mir, um euch zu Meinem Jesus zu führen, damit ihr in Sicherheit
seid; hört auf Meine Stimme, bleibt nicht taub gegenüber Meinem Aufruf. Gemeinsam vereinen wir die
Herzen, um von Gott Barmherzigkeit zu erflehen für jeden Sünder der noch im Schlamm der Sünde versunken
ist.

Beten wir an, beten wir an, beten wir an, in der Anbetung erhält man die größten Gaben. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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